— 1943 — 


Intelligenz» Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Aöndgd. provinslal Intelligens⸗Comtolr, im Poſt FCoetal 
Eingang Plaugtzengaſſe M 385, 


* 


Nro. 217. Freitag, den 16. September 1836. 
5 — —— UU—— 


Angemeldete Srem de. 

Angekommen den 14. Septbr. 1836. ; 
Herr General-Lieutenant und kommandirender General des Iſten Armee Corps 

v. Naßmer nebst Frau Generalin Excellenzien von Königsberg, Herr Oberſt v. Decker 


don Königsberg, log. im engl. Hauſe. Herr Kaufmann Schulz von Elbing, Herr 
O. L. G. Aſſeſſor Mühlbach von Stettin, log. in den 3 Mohren. 


FFF 


— 


Bekanntmachung. 


Königl. Provinzial⸗Kunſt⸗ und Gewerk ⸗ Schule. 

% Mit dem 1. November beginnt der neue Lehrgang des naͤchſten Winter ⸗Se⸗ 
meſters und ſchließt mit dem 1. April des folgenden Jahres. Umftände halber muſ⸗ 
fen dieſesmal die Anmeldungen ſowoßl zur Aufnahme in die Anſtalt, fo wie zur 

ortſetzung des bisher genoſſenen Unterrichts dis zum 1. October incl. bei dem 
Unterzeichneten im Lokal der Anſtalt, Cnfaang kleine Gerbergaſſe) geſchehen Fin, 
und zwar don Gewerdetreibenden Sonntags von 11 bis 1 Uhr, für die Anſtalt als 
allgemeine Zeichenſchule jeden Mittwoch und Sonnabend von 2 bis 4 Uhr. Wer 
feine Matrikel nicht eruenert wird als ausgeſchieden von der Anſfalt betrachtet. Ge⸗ 
werbetreibende find gegen einen Präuumerando zu zahlenden hälbjahr. Beitrag von 
Thaler von den Unterrichtsgebühren befreit. 5 
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Die von Berlin zurückgekommenen Probearbeiten des vorigen Jahres, find in 
denſelden vorſtehend bezeichneten Standen in Enpfang zu nehmen und die darauf 
an Gewerbetreibende ertheilten Prämien von Seiten der Königl. Akademie der Kür⸗ 
ſte durch die Staatszeitung bereits bekannt gemacht worden. 


Danzig, den 15. September 1636. i 
Profeſſor Schultz, Direktor. 


C ͤĩ³²¹wd˙] . ̃—v a 
AVERT ISS E MEN TS. 


2 Der Thor⸗Controlleur Chriſtian Emanuel Rondtbaler zu Elbing und deſ⸗ 
fen Braut Friedrike Touiſe Bogatzki zu Danzig, haben durch einen gerichtlich er⸗ 
richteten Ehevertrag für thre einzugehende Ehe die Guͤtergemeinſchaft ſowohl in Ber 
treff der Subſtanz, als auch in Betreff des Erwerbes gaͤnzlich ausgeſchloſſen. 
Marienwerder, den 4. Auguſt 1836. 
Rönigl. Preuß. Ober ⸗ Landes Gericht. 


3. Es wird hiedurch bekannt gemacht, daß der Einſaße und Mühlenbeſitzer Sa⸗ 
muel Wilhelm Weyer aus Marienau und deſſen Braut, Jungfer Julie Anne 
Adelgunde Winter von daſelbſt, für die unter einander einzugehende Ehe die Se, 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes, laut Vertrages vom heutigen Tage, and 
geſchloſſen haben. 22 8 . 
Tiegenhoff, den 12. Auguſt 1836, 
Königl. Preuß. Land und Stadtgericht. 


4. Der hieſige Kunſthaͤndler Ceopold Gottlieb Zomann und deſſen verlobte 
Braut die unverehelichte Emma Mathilde Matthießen haben für die cinzugehende 
Ehe mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 10. d. M. die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes gaͤnzlich ausgeſchloſſen. 25 ar 
Danzig, den 11. September 1836. i a 
Röôniglich Preugifches Land und Stadtgericht. 5 
Entbindung. 3 
5. Die geſtern Abend 6 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben Fra 
von einem gefunden Knaben, beehre ich mich Freunden und Bekannten ganz ergedenſt 
anzuzeigen. ö S5. J. Krebs. 
Danzig, den 15. September 1836. Be 
BR ut ersten eigen 
6. In der unterzeichneten e und nimmt die Buchhand⸗ 
lunz vou Zr. Sam. Gerhard in Danzig Beſtellungen an aun; 
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Die zwelte verbeſſerte Ausgabe von dem 
Wörterbuch der deutſchen Sprache, 
in Vezlehung arf Abſtammung und Begriffsbildung von Dr. K. Schwenk. 
Ein Band in Lexicon ⸗ Format zu 8 Lieferungen. Jede Lieferung koſtet 10 Sgr. 
Wir laſſen die zweite Ausgabe dieſes anerkannt vortrefflichen Werkes 
in Lieftrungen erſcheinen, damit die Anſchaffung auch dem Unbemittelten leicht werde. 


Jeden Monat erſcheint eine Lieferung; die erſte i bereits verſendet. : 
J. D. Sau erlaͤnder in Sraukfurt a. M. 


— —— — —— nn en EEE BETTER 
Anzeigen. : 
Vom 12. bis 15. September find folgende Briefe retour gekommen: 


1) Erler a Biatoelise. 2) Schicht a Berlin mit 1 g Lassen Anw. 26 Lech. 3) 
Zablodowski a Mart nwerder. 4) Rezlinski a Wyfkew. 5) Klenowski a Strizi⸗ 
minewo. 6) Hanſen a Neufreiſlett. 7) Gebherdt & Oehmig a Meerona. 3) Eu⸗ 
termut a Kl.⸗Grabau. 9) Mühlke a Koͤnigsberg. 10) Wagner a Crimitſchau. 


N Königl. Preuß. Ober» Pott Amt. 
Die Schlacht im Tongemaͤlde v. L. Kantmann, 


wird heute Freitag den 16. September im Karmannſcen Garten ausgefuhrt durch 
das Muſit⸗ und Säͤnger Chor des Königk. Sten Küraſſter⸗ Regiments. Entree 217 
Sr. Das Konzert beginnt um 5 Uhr. Die Schlachtmuſtk Punkt 7 Uhr. 
8. Unterzeichneter wünſcht nech einige Stunden im Zeichnen⸗Unterricht zu be⸗ 
fegen. Hierauf Reflecttrende belieben ſich Drehergaſſe n 1346. zu melden. 

5 €. Warneck, Portraitmaſer. 
. Glründlichen Unterricht im Zuſchneiden nach Maaß und Zollen in zwanzig 
Stunden, wofür 3 a gezahlt werden, wird vo October Monat an ertheilt. 
We! erfährt man bei der Wittwe Hraͤng, Holzmarkt WM 87. 


19. Ein gewandter Bursche von ordentlichen Ettern, am liebſten von außerhalb 
Danzig findet ſogteich ein Unterfommen im Ladengeſchaͤft Langenmarkt W 424. 
Sessel . D Seen 
0.11. Mit dem Ausderkaufe den Tuch, Caſt ale, Day, Sammet, Seiden © 
@ ſerge u. ſ. w. wird zu den neuerdings herabgeſetten ſchon fo billigen Preiſen © 
in der Brodtbänkengaſſe 2 708. fortgefahren, und wenn gleich der Vorrath G 
@ id verringert hat, fo findet man doch beſerders in den Gattungen, die in 
dem herannahenden Herbſte zu Mänteln u. lieberröcken dienen können, ſowehl 
iu den Qnolitäten als Farben, noch eine gute Auswahl. Ein geehrt: Publi⸗ 
& kum wird hierauf ergebenſt aufmerkſam gertacht und um Zuſpruch gebeten. 
r 2 ĩ˙•————— ö 
05 
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72. Heute Freitag den 16. September 1836, findet das letzte Garten -Konzert 

Abends 5 Uhr in der Reſſource zum freundſchaftlichen Verein ſtatt, wozu ergebenit 

einladet Das Comité, 

RENTE ENTE ULEB TREE ES d h A EEE TEE en, 
r mi 1 enge 

13. Roͤpergaſſe W 460: find 2 Stuben, Küche, Kammer, Apartement u. Kel⸗ 

ler, zum 1. October zu vermiethen. 8 

14. Maätzkauſchegaſſe M 413. if eine Stube nebſt Kabinet und Meubeln an 

einzelne Herren monatlich zu vermiethen und zum Iſten zu beziehen. 

16. Rohleumarkt n 2035. iſt ein meublirtes Zimmer nebſt Schlafkabinet 

monatweiſe zu vermtethen. 

16. Auf dem 2ten Damm iſt ein Oberſaal nebſt Küche und Boden ſogleich zu 

vermiethen. Näheres bei 5 Dentler, 3ten Damm M 1493. 2 

17. in Heil. Geiſtgaſſe AZ 1010. iſt ein meublirter Saal zum 1. October zu 

vermiethen. N 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. i 

18. Die Muſſkallenhandlung von X. A. Nötzel erhielt und empfiehlt außtr 
vielen intereſſanten neuen Mufifalien, worunter die einzelnen e aus Mehyerbeers 
Hugenotten im Elab.⸗Ausz., verſchigdene Jantaſien, alle Tänze von Strauß, Laaner, 
diele beliebte Berliner Tänze a 2, neue Ouverturen f. P.⸗F. A 21%, zu 4 Han⸗ 
den a 5 Sgr., auch gelaͤuterten Pariſer Colophonium und eine Sendung ganz 


vorzüglicher italiaͤniſcher Darmſaiten. 


1 Wachstuch⸗Waaren auer Art, ale: Pianoforte, Tiſch⸗, Kom 
moden⸗ und Toiletten⸗Decken, Unterleger, Wachstaffet, Wachsparchent, Wachslein⸗ 


wand ꝛc. einpfiehlt a Serd. Vieſe, Langgaſſe M 525, 
20 Bektſchirme, Rolleaux's und Fenſter⸗Vorſetzer in 
deu neueſten Deſſeins emſiehlt Serd. Nieſe, Langgaſſe M 525. 


21. Vorzüglich gute gegoſſene Lichte verſchledener Gattung ſind zu billigem Preiſt 
ſteinweiſe, wie auch bellen Tiegenhoͤfer Eiflg pr. Tonne 3 n 20 Sgr. Franen⸗ 
gaſſe M 339. zu haben. LS: 

22.5 Eine noch nicht gebrauchte weißgegerbte Elendshaut, deſonders angenehm 
zum Liegen für Kranke, ſoll für den hoͤchſt billigen aber feſten Preis von 13 Ay 
verkauft werden. Zu erfragen Goldſchmiedegaſſe AZ 1074. 1 Treppe hoch, 

25. Langefuhr M 1. iſt Lavendel billig In verkaufen 
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Sachen zu verkaufen auſferhalb Danzig. 
Zmmobilia oder unbewegliche Sachen. 
| (Nothwendiger Verkauf.) 
Luandgericht zu Marienburg. a 
24. Das hieſelbſt AZ 826. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſlück des Zins 
mergefellen Chriſteph Sinz, abgeſchäzt auf 85 aß, zufolge der nebſt Hppothekeu⸗ 
ſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſebenden Taxe, ſoll 
den 16. Dezember 1836 Vormittags 11 Uhr 

an ordentlicher Gerichtsſtaͤtte ſubhaſtirt werden. 


(Rothwendiger Verkauf.) 
Landgericht zu Parienburg. a 
25 Das in der Stadt Marienburg AZ 180. des Hypothekenbuchs gelegene 
Grundſtück des Tiſchlermeiſter Claubig, abgeſchaͤtzt auf 869 N 24 Sgr. 6 
zufolge der nebſt HBypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtvatur cinzuſehen⸗ 


den Tape, ſoll . 
am 16. Dezember 1836 Vormittags Fr Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtaͤtte ſubhaſtirt werden. 


(Rothwendiger Verkauf.) 
a Landgericht zu Marienburg. 
265 Das in der Ziegelgaſſe hieſelbſt * 600. des Hypothekenduchs gelegene 
Grundſtuͤck, der Wittwe Chriſtine Jacobſen geborne Deli, abgeſch act auf e 
af Sgr 2 &. zufolge der, nebſt Hypothckenſchein und Bedingungen“ in der Re⸗ 
giſtratur einzuſchenden Taxe, ſoll 5 
am 16. Dezember 1836 Vormittags um 11 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtaͤtte fubhaflirt werden. 

Alle unbekannten Nealprätendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Präckufion ſpaͤteſtens in dieſem Termine zu melden, auch werden die dem Aufe 
enthalte nach unbekaunten Gläubiger — f 

Maria Dorothea, Maria Eliſabeth und Johann Michnel, Oeſchwiſter 


8 Salck, f > 
für welche auf dem Grundſtück eine Verpflegunge⸗Berechtigung eingetragen ſteht, 
zu demſelben oͤffentlich vorgeladen. i +38 


s 7 

8 MNoth wendiger Verkauf.) 
27. Dias den Erben des Bäckermeiſters Johann Friedrich Karnspeck zugehs⸗ 
rige, in Altſchottland unter der Servis⸗ J 93. und As 59. des e 
gelegene Grundstück, abgeſchaͤßt auf 16 a 20 Sgr., zufolge der toi Hypothe⸗ 
kenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſol : 
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dem 10. Nerember 1636 Vormittags 11 Mir et 
an hieſiger Gerichtsſtele verkauft werden. a 5 
Königl. Preuß. Land und Stadtgericht zu Danzig. 


28. Das dem Zimmergeſellen Chriſtoph Rechenberg und den Geſchwiſter Re, 
chenberg gehörige hieſeloſt sub Lite, A. III. 64. in der Toöpferſtraße delegene 
Grundſtuck, welches gemäß gerichtlicher Taxe auf 53 h 11 Sgr. abgeſchaͤtzt wor⸗ 
den iſt, ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden. 
Der Elcitations⸗Termin hiezu ſteht auf 0 8 
den 16. November c. Vormittags 11 Uhr, 
vor dem ernannten Vopufirten Herrn Stadt⸗Ger ichts⸗Rath Klebs an hieſiger Gr 
richtsſtaͤtte an, welches hiedurch mit dem Bemerken zur Keuntniß des Publicums ge⸗ 
bracht wird, daß die Taxe des Grundſtuͤcks und der neueſte Hypothekenſchein in un 
ſerer Regiſtratur inſpieirt werden koͤnnen. 5 
Elbing, den 15. Jul! 1836, N 
5 Königl. Preuß, Stad' gericht 
29. Das den Toͤpfermeiſter Andreas Gehrmannſchen Eheleuten hieſelbſt geh 
rige, hieſelbſt auf dem iunern Vorberge sub Litt. A. IV. 87. belegene Grundftuͤck, 
welches gemäß gerichtlicher Taxe auf 160 „ 22 Sgr. 11 & abgeſchaͤtzt worden 
iſt, ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden. Der Lizitations , 
Termin hiezu ſteht auf : ER 
den 16. November c. Vormitkags um 10 Uhr 
vor dem ernannten Deputirten Herrn Stadtgerichtsrath Kirchner an hieſiger Ge⸗ 
richtsntte an, welches hiedurch mit dem Bewerken zur Kenntniß des Publikums ge⸗ 
bracht wird, daß die Toxe des Grundſtücks und der neueſte Hypothekenſchein in un⸗ 
ſerer Registratur infpleirt werden konnen. 2 
Zugleich werden die etwanigen unbekannten Real⸗Praͤtendenten zu dem obigen 
Termine bei Vermeidung der Präcluſton vorgeladen. 
Elbing, den 8. Jali 1636. i f 
N a Königlich. Preuß. Stadtgericht. 
(Rothwendiger Verkauf.) f 
30. Das der Kaufmannsfrau Sophie Juliane Truhard geb. Schmidt gehs⸗ 
rige bie ſelbſt sub Lit. A. I. 342. in der langen Hinterſtraße befegene Grundſtuck, 
welches gemaͤß gerichtlicher Taxe auf 2917 Nn 29 Sgr. 10 & abgeſchaͤtzt worden 
iſt, ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtakion verkauft werden. g 
Der Licitations⸗ Termin hiezu ſteht auf 
deen 17. October c, Vormittags 11 Uhr, 
vor dem ernannten Deputirten Herrn Stadtgerichts⸗Rath Albrecht an Hiefiger Ge. 
richtsſtaͤtte an, welches hiedurch mit dem Bemerken zur Kenatniß des Publikums ge 
bracht wird, daß die Taxe des Grundſtücks und der ueueſte Hppothekenſchein iu mir 
ſe rer 8 rg 75 — koͤunen. Kin Hz 
a 14, Jun BB bre 5 
* Aônigl. Preuß. Stadtgericht. 


Jan „ 
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2 Edlietal . CLitatlenen 
31. Auf den Antrag des zeitigen Beſitzers des Grundstücks Marienburg M 
937. werden die unbekannten Real⸗Praͤtendenten des Grundſtücks Mariendurg NZ 
937. worauf ſich jetzt der zum Grundstücke Marienburg A 938. gehörige Gaſtſtall 
defindet und infonderheit die Wittwe Oſtrowski, die Gebrüder Ignatz, Bartel und 
Mathias Oſtrowski oder deren Erden, fo wie die Erben des Doctors und Kreis 
Phyſikus v. Paulitz, welche ihrem Aufenthalte nach unbekannt ſind, aufgefordert im 
Termin den 16. Dezember e. 
dor dem Herrn Aſſeſſor Gronemann ihre Anfprüche an dem gedachten Grundſtücke 
anzumelden, bei ihrem Ausbleiben aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren etwanigen 
Real⸗Anſprüchen an das Brundſtück Marienburg AZ 937. werden pracludirt und 
ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 2 
Marienburg, den 8. Auguſt 1636. 
Röônigl. Preuß. Landgericht. 
32; Der verdorbene Oſtpreußiſche Pfandbrief Schönberg Mohrungenſchen 
Landſchafts⸗Departements AZ 16. über (00 %%, auf weichem jedoch weder die 
angegebene Nummer, noch die bezeichnete Summe, noch auch das Datum der Aus⸗ 
fertigung mehr kenntlich iſt, der aber nach Ausweis der Hypotheken⸗Akten, am 30. 
Dezember 1793 vollzogen und sub WM 28. Rub. III. in das Hypothekenbuch von 
Schoͤnderg eingetragen und anſcheinend sub M 6. in das Landſchafts⸗Regiſter ein⸗ 
tetragen worden iſt, ſoll auf den Antrag des Kirchen » Kollegiums zu Schoͤnſließ 
amorkiſirt werden. Es werden daher alle Diejenigen, welche an den bezeichneten 
Pfandbrief, als Eigenthümer oder deren Erben, Ceſſionarien, oder ſonſt aus irgend 
einem andern Grunde, Anſprüche zu haben vermeinen, aufgefordert, ſpaͤteſtens in 
dem auf den 17. Dezember 1836 Vormittags 11 Uhr, ae». 
vor dem Deputirten, Oberiandesgerihts-Nath Siegfried, im Konferenz⸗Zimmer des 
Oberlandesgerichts⸗Gebaͤudes hieſelbſt anberaumten Termin, entweder perſoͤnlich, oder 
durch Tegitimmte Mandatarien, wozu denſelben die hieſigen Juſtiz-Commiſſarien 
John, Brandt, Köhler, Schmidt, in Vorſchlag gebracht werden, ihre Anſpruͤche 
anzumelden und zu begründen. ? 

Sollte bis zu dem anſtehenden Termine oder in demſelben ſich Niemand, we⸗ 
der ſchriftlich noch ſonſt melden, fo wird der gedachte Pfandbrief amortiſirt und 
dem Kirchen » Kollegium zu Schoͤnſließ ſtatt deſſelben ein anderer Pfandbrief ausge⸗ 
fertigt und extradirt werden. a ’ 

Marienwerder, den 5. Mai 1836. 

5 Konigl. Preuß. Ober⸗Landesgerlcht. 
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Schiffs⸗Kapport vom 12. September 1856, 


Angekommen. 
O. P. Smith, Concord'e, ». Farlingen m. Ballaſt. Drbre- 
A. P. Dun, Vriendſchaap, d. Edam m. — S. Apr, 
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u Heeres, Mana Sephia, d. Groningen m. altem“ einn. H. 3 Sc Soon, 

ſtede, Ceres, d. Fleck eflord m. Heermgen. Ordre. . 
5 de Weerd, Wachſamkeit, d. Dungnergur m. Ballaft. Ordre. 
D 
8. 


8 


9. 
R. 
J. 
F. 


©. 
2 


7 


Schmidt, Eliſadeth, d. Petersburg m. Stückgütetu. Water 
ud, Smales, v. Whisby m. Ballaſt. Ordre. D 
Clos. Goleshead, v. Newcaſtle m. Steinkohlen u. Blei, nach Patiedburg be 

ſtimmt, hat die Maſten verloren. u 


Geſe gelt. 
J. Mollis n. London m. . 
P. Wallis — 
V Liedtke n. L.etrpoel m. bir. Gutern. 
C. V. Berndt u. Meweaſtle m. Getreide. 
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